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4 Lektion-
Von den Zahlwörtern (äei nilmeri ) .

Diejenigen Wörter einer Sprache , welche die Anzahl der Gegen¬
stände entweder ganz genau , oder auch nur im Allgemeinen anzeigen,
heißen Zahlwörter. Es gibt mehrere Gattungen derselben.

I . Grundzahlen (nilmeri osräinsli ) .

Grundzahlen heißen diejenigen Zahlwörter , welche die Zahl der

Gegenstände bloß bestimmt angeben , oder womit man dieselben zählet.
Sie kommen auf die Frage : Wie viel? ^ rrsnto ? *) zur Antwort.

Folgende sind es:

o, 2vro
1 » uno und uns
2 , ckus
3, trs
4» yusttro
5 , ein ^ ue
6 ) « vi
7 , « stts
8 , otto
9 , novs

10 , äisci
11 , unäiei
12, ckoclio!
13, trsäioi
14 , ^ usttorckie!
15,
16» « säio!
17 , äieoisetko
18 , äi' eoiotto
19, ckieoinovs
20 , vsnt!
21 , vent ' uno
22 , vsnti ckus
23 , vsnti trs
24 , vsnti cinsttro
28 » vsnti oinc ûs
26 , vsnti 8si

27, vsnti setts
28 , vsnt ' otto
29, vsnti novs
30 , trsnta
Z i , trent ' uno , u . s . W.
40, «̂ usrsnta
5o , oinc^usnts
60 » 8688snts.
70, settsnta
80 , ottsnta
90 , novsnts
roo , oento
roi , oent ' uno
102, oento 6us , u . s. w.
200 , ckns csnto od . cku ^snto
3oo , trs ovnto od . trvosnto
460 , ^ usttro oento vin ^usntL
1000 , mills
2000 , äus mlla
3ooo , trs mils
4820 , r^uattro mils Otto oento

vsnti
10,000 , ckisoi mils
100,000 , oento mils
Eine Million , nn millons
Drey Millionen , trs milioni
Eine Billion , un dillions.

Vom Haupt Worte (6sl sostsnlivo ) .
Mit diesem Ausdrucke bezeichnet man alle jene Wörter , welche die

Nahmen der Gegenstände ( Dinge ) sind , diese mögen entweder wirklich

*) Dieses yusnio ist veränderlich , und heißt auch Quants , tzusnt, , yuante
je nachdem es das Geschlecht und die Zahl erfordert-
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vorhanden seyn , oder bloß als vorhanden gedacht werden , daher der
neuere Ausdruck : N ah men w örter . Z . B . Johann , König,
Baum , Hund , Engel , Verstand.

Vor die Nahmenwörter werden , wenn von den Dingen im bestimm¬
ten Sinne gesprochen wird , die Wörter : der , die , das; ( il , Io,
1s , i , Ali, 1e ) gesetzt . Diese Wörter heißen Geschlechtswörter ( sr-
tiooli ) , nach der neueren Benennung Deutewörter, weil durch sie
nicht das Geschlecht angezeigt , sondern vielmehr auf den Gegenstand hin¬
gedeutet wird.

Von den Nahmenwörtern ist zu merken:
1 . ) das Geschlecht ( il Feuere ) ;
2 . ) die Zahl ( il numero ) ;
3 . ) die Endung ( Fall ) ( il oseo ) ;
4 . ) die Abänderung (Deklination ) ( ! s lleolinsrions ) .

l .) Von dem Geschlechts ( <ls -1 Feuers ) .

Zn der italienischen Sprache ist das Geschlecht nur zweyfach , als:

männlich, msgetiils , und weiblich, teminüs . Alle Hauptwör¬
ter der deutschen Sprache theilen sich demnach in diese zwey Geschlechter
der italienischen mit dem Bemerken , daß die Geschlechtsform nicht im¬
mer eine und dieselbe ist , d . h . daß deutsche männliche und sächliche
Hauptwörter im Italienischen weiblich sind , und auch umgekehrt deutsche
weibliche Hauptwörter männlich im Italienischen sind . Der männliche
italienische Artikel wird auf dreyerley Art geschrieben : il , Io , 1'

( eins .)
und i , Zli ( vielf .) z und der weibliche auf zweyerley : la , 1

'
( eins . ) —

le ( vielf . )
Den Artikel il setzt man vor alle männlichen ^ Hauptwörter , die

mit einem einfachen Mitlaute anfangen ; z . B.

II zrsckrs , il cielo , Il sole,
' il

eavallo;
Der Vater , derj Himmel , die Son¬

ne , das Pferd.
Der Artikel Io wird ebenfalls vor männliche Hauptwörter gesetzt,

aber bloß vor jene , die mit einem 8 anfangen , worauf noch ein ande¬
rer Mitlaut folgt , ( s imxurs , unreines «) ; z . B.

Do « peocliio , Io strulusnto , lo Der Spiegel , das Werkzeug , das
serittojo. Schreibpult.

Vor alle männlichen Hauptwörter , die einen Selbstlaut als An¬
fangsbuchstaben haben , setzt man den Artikel 1'

; z . B.
1/ slbero , l 'olio , 1' smoro , 1'

uooello.
Der Baum , das Oehl , die Liebe,

der Vogel.
Den Artikel la endlich setzt man vor alle weiblichen Hauptwörter,

sie mögen mit was immer für einem Mitlaute anfangen , und von 1' gilt
das nähmliche , was erst vom männlichen gesagt wurde , nähmlich , vor
einen Selbstlaut . Z . B.
I^a rsna , la essa , Is msärs.

änima , l'
srinAs , I ' v^srs.

DerFrosch , dasHaus , die Mutter.
Die Seele , der Häring , das Werk-
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Anmerkung . Um aus Hauptwörtern , welche männliche Indi¬viduen (Personen ) bezeichnen , die entsprechenden weiblichen Formen zubilden , verwandelt man in der Regel den Endselbstlaut in s ; z . B.
Dn eontaäino , ein Bauer.
II siAnore , der Herr.
II paärons » der Herr ( Gebiether) .
Dn m6nseo ^ ein Mönch.

Dna contaclins , eine Bauerinn.
Da LiAoors , die Frau.
Dax3<Irons,dieFrau(Gebietherinn ).Da monaoa , die Nonne.

Männliche Hauptwörter mit dem Ausgange lors haben als weib¬
liche triev ; z . B.
II bsnesattors , der Wohlthäter.
ll protettore , der Beschützer.

Da Ksnekattr-ieö) die Wohlthäterinn.Da xrotettries » die Beschützerinn.
Mehrere männliche Hauptwörter nehmen essa an , um weiblich zuwerden ; z. B.

Da äottoressa , die Doctorinn.II ^oltorv , der Doctor.
II lattors , der Verwalter.
II posts , der Dichter.
II äucs , der Herzog.

Einige dienen unverändert
viduen , in welchem Falle nur
macht. Z . B.
II mpote , der Neffe.
II eonososnie, der Bekannte.
Dn IranoeZs , ein Franzose.

Da fattorsLsa , die Verrvallerinn.
1.3 poetesss , die Dichterinn.
Da «joekossa , die Herzoginn.

für männliche und weibliche Zndi-
der Artikel das Geschlecht kennbar

Da nipots , die Nichte.
Da oonosovnts, die Bekannte.Dna leanoeso , eine Franzöfinn.

Bey mehreren Wörtern geschieht diese Bildung ganz unregelmäßig , als
DIo , Gott.
Domo , Mann.
IVIsrito , Ehemann
Rs , König.

Osa ^ Göttinn.
Donna , Frau.
iVIoslis , Ehefrau.

Königinn.
Die Nahmen der meisten Thiere sind theils männlichen , theils weib¬

lichen Ausganges , und bezeichnen mir ein und demselben Ausgange so¬
wohl Männchen als Weibchen. Will man bey solchen Wörtern absichtlichdas Geschlecht anzeigen , so setzt man die Wörter masakio ( Männchen)oder lomina ( Weibchen) hinzu , als:
Dno LLojättolo ms8rrkio.
Dno svojattolo lemina.

Ein Eichhörnchen Männchen.
Ein Eichhörnchen Weibchen.

2 . ) Von der Z ahl ( öel nümoro ) .

Zeigt man mit einem Hauptworte nur Einen Gegenstand an , so
sagt man , es steht in der Einzahl (smAolaro) , werden aber durchdasselbemehrere Gegenstände bezeichnet , so heißt dieses die Mehr¬zahl (glurale ) eines Hauptwortes . Z . B.

Einzahl.
Il lrslello , der Vruder.
Do sxlrito , der Geist.

Mehrzahl.
I kratelll , die Brüder.
Oli sxlriti , die Geister.
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Os sorells , die Schwester.
Oa « teils , der Stern.

Oe « ereile , die Schwestern.
Oe « teile , die Sterne.

Anmerkung . Die männlichen italienischen Hauptwörter wögen
im Lingoisre auf o , e , s oder i enden , so haben sie im kiurslv

allezeit den Ausgang i , ausgenommen die einsylbigen , die nicht verän¬
dert werden. Z . B.

kiursie.
I na « i , i csni , i xoeti , ! eon-

cistetti.
Die Nasen — Hunde — Dichter —

Dachdecker.
I Ile , i 61.
Die Könige , Tage.

Oft aber stehen dem o, . welches im Allgemeinen das Kennzeichen
der männlichen Hauptwörter ist , folgende Buchstaben und Splben vor:
6 — A — ei — Ai —- « ci — Ali — i (betont) — ! ( unbetont ) — sj — vj.
Zn diesen Fällen läßt sich die Bildung der Mehrzahl aus nachstehenden
Beyspielen abstrahiren.

LinAvIsro.
Il ns 80 , ii esne , ii ^ osts , ii

corieistetti.
Die Nase , der Hund , der Dichter,

der Dachdecker.
Ilks, ilsti.
Der König , der Tag.

LinFoisre.
Il eieco , der Blinde.
O ' smicv, der Freund.
I ! «sleio , die Weide.
II IsAv , der See.
1 / a^o , die Nähnadel.
Il rsMv , der Strahl.
Il csnio 80 ! o , der Gemsbock.
Il 6x; lio , der Sohn.
Il rio , der Onkel.
O ooeiiio , das Auge.
Oo studio , das Studium.
Il ktzocsjo , der Fleischer.
Oo scrittoio , die Schreibstube.

kiursie.
I eieolii , die Blinden.
61i smioi , die Freunde.
I «siei , die Weiden,
lispln , die Seen.
OiisAlii , die Nähnadeln.
I rsAAi , die Strahlen.
I esrnosei , die Gemsböcke.
I 6 ^ li , die Söhne.
I rii , die Onkel.
Oli veclij , die Augen.
Oli « tuäj , die Studien,
ikeoesj, die Fleischer.
Oli « eritto ) , die Schreibstuben.

Die weiblichen italienischen Hauptwörter haben im LinKvIsre in der
Regel den Ausgang s , welches als das Kennzeichen der w.eidlichen Haupt¬
wörter anzusehen ist , und im klursle in e verwandelt wird . Viele
weibliche Hauptwörter jedoch haben schon im Lin ^ oisre den Ausgang
diese erhalten dann im kiursie das i . Z . B.

LinAvIsre»
Os cs « » , das Haus.
Os kißiis » die Tochter.
Os msärs , die Mutter . .

kiursie.
Oe es « 6j die Hauser.
Oe iiKlie , die Töchter.
Oe insckri , die Mütter.

Gehen dem s die obenstehenden Buchstaben und Splben vor , so
läßt sich gus folgenden Veyspielen die Bildung der Mehrzahl erkennen.



LinAolsrs. klursls.

k,s Kvcvia , der Tropfen,
k -s sclisKAis , der Span.
Os ^ us ^ Iis , die Wachtel.
Os msAis , die Zauberey.

Oa Lsrosi das Schiff.
Os 8 j ) ixs , die Aehre.

Os bsrolis , die Schiffe.
Os « piAlio , die Aehren.
Os Aoocs , die Tropfen.
Os selisAKs , die Spane.
Os yustzlis , die Wachteln.
Os WSA16 , die Zauberepen.

Alle accentuirten Hauptwörter ( mit Ausnahme einiger Wenigen)
find weiblichen Geschlechtes , und bleiben in der vielfachen Zahl unver¬
ändert . Das weibliche Hauptwort 1a msno — die Hand hat im klu-
rsls 1s msni — die Hände ; dann die Hauptwörter Oio , Gott —
uotno , Mensch , Mann — rnoAlis ^ Frau — bus , Ochs haben den
klursl unregelmäßig , und heißen : Oll Del , die Götter —- gli uomini,
die Menschen , Männer — Iv mo ^ li , die Frauen — r Luoi , die
Ochsen.

Alles Uebrige , was noch auf die Bildung der Mehrzahl der italie¬
nischen Hauptwörter Bezug hat , muß der Weitläufigkeit wegen hier weg-
bleiben . Zeder Lehrer wird wohl tbun , wenn er sich selbst dey dem
Vorstehenden nicht aufhält , sondern dieses bloß in zweifelhaften Fällen
von den Schülern als Nachschlagstabelle benützen laßt , und sie lieber
mündlich bei den Dekl '

mationsübungen in der Bildung des Mehrzahl
übt.

3 . ) Von der Endung ( äsl osso ) .
Unter Endung ( Fall ) versteht man jede einzelne der mehrmahligen

Veränderungen eines Hauptwortes sowohl in der Ein - als in der Mehr¬
zahl . Zm Deutschen werden gewöhnlich 4 , im Italienischen aber 6
Endungen angenommen , und das Erkennen derselben ist bereits in der
Einleitung besprochen worden.

Anmerku n g . Obschon der Ausdruck Endung für die italieni¬
schen Hauptwortes nicht passend ist , da sie in allen Fällen ( Endungen)
unverändert bleiben , also keine verschiedenen Ausgänge haben , woraus
dieser Ausdruck eigentlich entstanden ist , so soll er hier der allgemeinen
Verständlichkeit halben doch beybehalten werden . Uebrigenö muß jeder
Anfänger einer fremden Sprache , wenn er sich bald in der zu erlernen¬
den Sprache bestimmt und verständlich ausdrücken will , die gründliche
und sichere Kenntnlß der verschiedenen Endungen aus seiner Mutter¬
sprache mitbringen . Zm entgegengesetzten Falle hat dieß die schlimmsten
Folgen für Schüler und Lehrer . — Es ist in diesem Falle sehr rathsam,
einen solchen Schüler während der ersten Lectionen mehr in der deutschen
Sprache als in der zu erlernenden fremden zu unterrichten . Sollte aber
doch mancher Schüler dawider Einwürse machen , so macke ihm der Lehrer
auf eine auffallende Weise begreiflich , daß er sein -' Muttersprache
noch nicht verstehe , und deßwegen um so weniger eine andere verstehen ler¬
nen könne.
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4 .) Von der Abänderung (äella ä solins ri o ae ) .

Die Abänderung der Hauptwörter ist nichts anders , als das Ange¬
ben der verschiedenen Endungen in einer bestimmten Ordnung sowohl in

der Ein - als in der Mehrzahl . Um aber die verschiedenen Endungen im

Italienischen an einem Hauptworte zu bezeichnen , wird der betreffende
Artikel ( der unveränderlich ist ) mit dem Vorworte äi , um die zweyte ; mit

dem Vorworte s , um die dritte ; und mit äs , um die sechste Endung an-

zuzeigen , verbunden . Aus äi und il entsteht demnach ä « 1 — aus s und il,
sl — aus äs und il , äs ! . Die Wörter äi , s , äs , nennt man deshalb
auch Endungszeichen ( se ^nsossi ) . Außer diesen Wörtern wird der Artikel

noch mit den Vorwörtern in , in — von , mit — xer , für , um — « u , auf—
Lrs , zwischen — Irs , unter , in ein Wort zusammengezogen , und in die

italienische Declination ausgenommen . Die fünfte Endung ( vocstivo)
wird in folgenden Abänderungsmustern wegbleiben , da das Hauptwort in

diesem Falle weder den Artikel , noch ein anderes Bestimmungswort vor

sich hat . Z . B . Lervo ! eds ssi ? Knecht ! was thust du ? Im Deutschen
ist dieses immer die erste Endung.

Darstellung der Abänderung der mannlichenHauptworter.

s ) mit il ( der , die,

8 in A ol aro.

i .) Nominstivo : il servo , der Knecht.

das ) .

des Knechtes,
dem Knechte-
den Knecht,
von!

2 .) Oenitivo : äol servo,
3 .) Ilstivo : sl servo,
^ .) ^ ormsativo : il Lervo,

6 .) ^ lilativo : clal Lervo , ^
dem Knechte

nel srrvo , in dem Knechte,
ool servo , mit dem Knechte,
xol servo , für den Knecht.
Lirl servo , auf dem Knechte.
trs '1 servo , Zwischen l ^
irs 'l servo , unter j VENechre.

l servi)
clei servi,
si servi,
i servi,

äsi servi,
nei servi,
eoi servi,
pei servi,
sui servi,
lrai servi,
trai servi,

k l u r s I e.
die Knechte,
der Knechte,
den Knechten,
die Knechte.

^ ! den Kneckten.

in den Knechten,
mit den Knechten,
für die Knechte,
auf den Knechten.

L "
! d--r»-ch--».

L ) mit Io ( der , die, das ) .

Nom . Im stolto , der Tbor.
Oen . äello stolto , des Thoren,

üllo stolto , denk Thoren,
lo stolto , den Thoren.

äallo stolto , ^dem Thoren.

rxrllg stolto , in dem Thoren,
oollo stolto , mit dem Thoren,
xmrlo stolto, für den Tboren.
seillo stolto , auf dem Thoren.

I ) at.
^ 66 .
^-1) 1.

trollo stolto , zwischen
trsllo stolto , unter

dem Thoren.

Oli stolti,
äegli stolti,
sgli stolti,
gli stolti,

äsgli stolti,

negli stolti,
OOAÜ stolti,
1>egli stolti,
sugli stolti,
ii ogli stolti,
tragli stolti,

die Tboren.
der Tboren.
den Thoren,
die Thoren.

allstem Thoren,

in den Tboren.
mit den Thoren,
für die Tboren.
auf den Thoren.

L
» °" ! d °n Tb °n ° .
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c) mit 1'

(der, die , das ) .
Kom . I '̂snno , das Jahr.
Oen. äelt' anno , des Jahres.
?5ai. all' anno , dem Jahre.
^ oo . l'anno , das Jahr.
H.1-I. clalt' annno , von dem Jahre,

nett ' anno , in dem Jahre,
voll ' anno , mit dem Jahre,
pex^ anno , für das Jahr,

anno , auf dem Jahre.
Irs -Üanno, zwischen - .
traL ^ nno , unter ^ cm ^ ayrc.

Oli anni,
üegli anni,
a^li anni,
gti anni,
aagli anni,
nogli anni,
oogli anni,
poAÜ anni,
5UAlr anni,
lraAli anni,
liagli anni,

die Jahre,
der Jahre,
den Jahren,
die Jahre,
von den Jahren,
in den Jahren,
mit den Jahren,
für die Jahre,
auf den Jahren.

unters Jahren.

Hauptwörter zur mündlichen und schriftlichen Uebung
im Dekliniren.

II monäo , die Welt,
11 eislo , der Himmel,
Ilsols , die Sonne,
11 5uooo , das Feuer,
II lsnxv , der Koth,
11 insre , das Meer,
116iIiivio,dieSündffuth)
il Aliiaecio , das Eis,
1 ! li ^ r-o , das Buch,
11 kruttv , die Frucht,
II Aiorno , der Tag,
11 tempo , die Zeit,
II tsmpo , das Wetter,
II tuono , der Donner,
1 ! lsmpo , der Blitz,
il liilinins , der Wetter-

ftrahl,
II vsnto , der Wind,
il Fslo , der Frost,
II xe86e , der Fisch,
II ps ^ cstors , der Fischer,
II ^ skto , die Katze,
il Aainboro . der Krebs,
1 ! toro , der Stier,
Il verms , der Wurm,
Il lrrueo , die Raupe,
II ovrno , das Horn,
II lslrlrro , die Lippe,
il stito der Finger,
11 piscls , der Fuß,
Il petto , die Brust,
Il stenis , der Zahn,
11 polmono , die Lunge,

s.
II 6anaro , das Geld ,

"

il m -iestro , der Lehrer,
11 stlsLopolocherSchüler
il liln -ajo -d . Buchhändler
IlleFkitoro . d . Buchbinder
il eortile , her Hof,
il luaile , die Flinte,
il packrons , der Herr,
il liiirns , der Fluß,
il corsAAlo , der Muth,
il euoco , der Koch,
il eseciatore , der Jäger,
il Isäro , der Dieb,
il vino , der Wein,
il eallo , der Kaffeh,
il pans , das Brot,
il korma ^ ziv , der Käse,
il butirro , die Butter,
il savsllo , das Pferd,
il puleüro , das Fohlen,
il raArro ^ die Spinne,
il ta88o , der Dachs,
il poroo , das Schwein,
11 LiLou.lv , der Guckguck,
il lrsoeo , der Schnabel,
il esstors , der Biber,
11 cvi -vo , der Rabe,
il o3po , das Haupt,
il rnsnto , das Kinn,
il polies , der Daumen,
!I Kinoeeliio , das Knie,
il Aomito , der Ellbogen,
il pslato , der Gaumen,

11 duclsllo , der Darm,
il nomioo , der Feind,
11 Kalio . der Hahn,
il pollastro , das junge

Huhn,
i ! pollajo , der Hühner¬

stall,
il pollo , das Huhn,
il paclrs , der Vater,
il kzlio , der Sohn,
il si-atsllo , der Bruder,
il rsAarro , der Knabe,
il Ai6vsno,derJüngling,
i ! rio , der Oheim,
il euKino , der Vetter,
il nipots , der Neffe —

Enkel,
il psrents , der Ver¬

wandte,
il nonno , derGroßvater,
il vocoliio , der Greis,
il sanoiullv , das Kind,

der Knabe,
il pstrino , der Pathe,
il prinoips , der Fürst,
il äuoa , der Herzog ,
il oonts , der Graf,
il lrarons , der Freyherr,
il poots , der Dichter,
il 8oIcls1o , der Soldat,
il euore , das Herz,
il csmslo , dasKamehl,
il ogpello , das Haar,



r ! ürsoeio, der Arm,
II puKno, die Faust,
« I osIcäZno, die Ferse,

! I collo, der Hals,
il oorveHo , das Hirn,

L.

il 8SNKUS, das Blut,
il oorno, der Leib, Kör«

I^,o 8or!tto ^ die Schrift,
Io 8crivsno , der Schreiber,
Io 8oanno , die Bank,
Io 8 livale , der Stiefel,
Io 8ei'itto^ o ^ das Schreibpult,
lo strumento ^ das Werkzeug,
Io 86MAN0 ^ dssr Schubkasten,
Io 8t6maoo , der Magen,
Io stsmpstors , der Buchdrucker,
Io spsooslsAos » der Holzhacker,
! o 8 eu1 toro ^ der Bildhauer,
Io 8 H>yeiäIs , der Apotheker,
Io soolgre , der Schüler,
Io sbirro , der Häscher,
losbarro , der Schlagbaum,
Io 8p 6 cckio , der Spiegel,
Io 8^)3Ao , der Spagat,
Io «Psiäo , der Erker,
Io 8 ooäeHino » das Näpfchen,
Io sey§1io , der Felsen,

1/ oooIrio , das Auge , -
1'oreooliio , das Ohr,
l'sneüo , der Ring,
I'oroloAio , die Uhr,
1' oriolsjo , der Uhrmacher,
I'srmääio , der Schrank,
1'älrito , das Kleid,
I '^Urero , der Baum,
1'Lnämo , das Gemüth,
1'sceto » der Essig,
I'olio , das Oehl,
I' llüvo . das Ey,
I 'snimslo , das Thier,
l 'uoosllo , der Vogel,
1'inlerno , die Hölle,
l 'ostio , der Haß,
I'orio , der Müßiggang ^
I 'oro , das Gold,
1'sAnslIo , das Lamm,
l'asino , der Esel,
loste , der Wirth,

Io soslino » die Stufe,
Io s ^ririto , der Geist , Verstand,
Io sokerro , der Scherz , Spaß,
Io slrsroo , die Landung , Ausschif¬

fung ,
Io soänckslo , das Aergerniß,
Io soam^ro, die Rettung , Enkgehung,
Io 8tuSoo , das Zinn,
Io Storno , der Staar,
Io sosjättolo , das Eichhörnchen,
Io Karriere , der Specht,
Io spieäo . die Bratspieß,
Io spsrrsoammino , der Schorn¬

steinfeger.
Io «ziuvsnto , der Schrecken,
Io s ^ettro , das Gespenst ,
Io stnporo , das Erstaunen,
Io sternuto , das Niesen,
Io sPoso , der Bräutigam,

^ Io 8P 08sIi2lo , die Trauung.
6.

I'osjüts , der Gast,
I'smico , der Freund,
1'srtiKiäno , der Handwerker,
l'artista , der Künstler,
1
'uolno , der Mensch,

I 'attore , der^ Schauspieler,
I 'ineisors , der Kupferstecher,
l 'srrors , der Fehler,
I'oHuipsAAlo , die Equipage,
I 'änKkIo , der Engel,
l 'onors , die Ehre,
I'sIberAo , der Gasthof,
I'si-Ksnto , das Silber,
1
'inotriostro , die Tinte,

I'alano , der Fleischerhund,
1
'arvoUojo , der Geyer,

1
'
sKo , die Nähnadel.

I' slare , der Feuerbock,
l
'oäorsto , der Geruch,

l'osso , das Bein,
1
' uätto , das Gehör,



I 'orskcv , der Goldarbeiter,
l ' iMrials , der Offizier,
l ' sutora , der Verfasser,
1 ' avvoosto , der Advokat,
1 'invisto , der Abgeordnete,

i ' >8tmo , die Landzunge,
t
'amors , die Liebe,

l ' orKOKÜo , der Hochmuch,
l 'ötlifiLio , das Gebäude.

Zum Uebersetzen als Uebung in den verschiedenen En¬
dungen mit Benützung d er v orft e hend en H au p t w ö r t e r.

1 .
Der Bruder des Vaters . Die Sonne am ( sl ) Himmel . Die Fische

des Meeres . Die Sündfluch der Welt . Das Wetter des Tages . Für den
Oheim des Bruders . Dem Bruder des Vaters . Von dem Verwandten des
Großvaters . Für die Zager des Grafen . Mit dem Greise und ( s ) mit dem
Kinde . Zwischen dem Vetter und den Soldaten . Die Sohne der Herzogs
H . . . und des Fürsten L . . . In dem Buche des Lehrers . Unter den
Soldaten des Herzogs W . . . Der Vater sah ( vicke) den Dichter und den
Baron im Garten des Fürsten Schwarzenberg . Unter den ' Verwandten des
Grafen . Die Bücher der Buchhändler . Der Hahn und die Hühner sind
(sono ) im Hühnerstatte . Die Hörner deS Stieres und der Ochsen . Die
Zahne der Schweine . Die Finger an den Händen . Das Brot , der Käse
und die Butter sind gut (kuoni ) . Die Füsse des Dachses sind kurz ( oor-
ti ) . Die Brust der Pferde ist stark (korts ) . Der Muth der Soldaten.
Das Blut der Menschen und der Thiere . Mit dem Arme und mir der
Faust . Zn den Lungen der Menschen und Thiere . Die Haare des Haup>
tes . Der Hals der Kamehle . Mit den Haaren der Biber . Der Schnabel
deS Raben . Mit dem Füllen . Dem Hochmuthe der Offiziere . Durch ( per)
die Liebe der Kinder . Die Eyer des Guckguckes.

2.
Die Herzen der Menschen . Die Schriften sind in dem Schreibpults

des Schreibers . Die Ausschiffung der Soldaten . Mit den Werkzeugen der
Handwerker . Mit dem Verstände des Menschen . Die Kleider sind im
Schranke , und der Spagat ist im Schubkasten . Der Schrecken vor ( al
veäsrs clel ) dem Gespenste . Das Erstaunen des Großvaters und des Pa-
then . Die Equipage des Grafen ist ( e) im Hofe . Der Apotheker und die

zwey Bildhauer sind bepm ( ckal ) Baron . Den Fehlern der Zünglinge.
Das Gemüth des Neffen . Die Flintengehören (sppsrtärrFono ) den Sol.
daten . Die Equipagen gehören dem Herzoge . Die Früchte sind noch (an.
vors ) auf den Bäumen . Die Bücher gehören dem Freunde des Bruders-
Zn den Augen der Menschen . Wir sehen ( No ! veäianio ) mit den Augen-
b 'ören ( uäianao ) mit den Ohren , und riechen ( oäorianao ) mit der Nase,
Die Menschen schmecken ( Kustano ) mit dem Gaumen , und fühlen ( « sn-
tono ) am ganzen ( per tutto il ) Leibe . Das feinste Gefühl ( >i tatto

xiü 6no ) hat (ka ) der Mensch in den Spitzen ( 1a punta ) der Finger.
Wegen ( xwr ) des Aergernißes der Holzhauer . Die Häscher standen ( « tot'
iero ) beym ( pres8v 1a Irareisra ) Schlagbaume . Höret ihr ( sentits voi)
den Wind und den Donner ? Die Trauung der Brautleute ( sziosi ) .



Die Gaste des Wirthes sind betrunken (ubbrisolu ) . Wo sind (Do-
ve svno ) die Eyer des Staares und des Spechtes? Wo ist (6ov e) der
Bratspieß mit dem jungen Huhne? Schicket (msnästv ) die Vogel dem Apo-
theker und nicht (s non ) dem Neffen des Pathen . Die Uhren des Vaters
sind beym ( sl ! ') Uhrmacher . Diese ( c^uesto ) Uhren gehören dem Künstler und
nicht dem Freunde des Bruders . Wo ist der Ring des Vetters ? Ich gab
ihn ( io Io ckiecki) dem Sohne des Schauspielers und nicht dem Bruder
des Kupferstechers. Der Essig ist hier (yoi) , aber (ms ) wo ist das Oehl?
Die Knaben stehen (stsnno ) auf dem Eise des Flußes. Der Bruder sah
( vicks ) den Vater und den Großvater des Advokaten N . Der Vetter
schreibt ( « orive ) dem Sohne des Apothekers und nicht dem Zager des
Grafen R . . . Der Gesandte (Abgeordnete) wohnt abita ) im Gasthofe
zum (sj ) rothen Krebsen (Aambero rosso ) . Die Raupen auf den Bäu¬
men , und die Fische in den Flüssen und im Meere . Der Wirth bekam
(rioevette ) das Geld von den Gästen . Bruder ! sahst du (veäesti tu)
den Blitz und den Wetterstrahl ? Soldaten , habet (sbdiate ) Muth ! Der
Knabe fiel (oadöe) auf den Stufen des Gebäudes . Der Schornsteinfeger
kommt (vian ) aus dem Pallaste (psIsrLo ) des Herzogs . Die Einhörn¬
chen klettern (« i rampiosno ) auf die Baume , oder vielmehr ( o
sto ) sie wohnen (essi sbitsno ) auf den Bäumen.

Leseübungen.
I.

ch/onorv 6 « ! !
' artisls o cksAli sltori . l -s uovs ckeZÜ uoeelli.

I/o6orsto öei osni . Oli ucoolli non Iisnno (haben keine ) äsnli . Il
eonciststti csckcks ( fiel) äsl tstto «keil ' eäifiLio . Oli snAkli sono nel
oielo oä i stiüvoli nell ' inksrno . Dsinmi (gib mir) KÜ si>iti cksls sr-
rnsclio s rnstti ( lege ) 1'oroloAio snllo seriAno . I csni äel osooistors
Irsnno preso (haben gefangen ) un tssso . ^ o venAO ( ich komme ) cksll'
«vvocsto e vssto (gehe ) dsllo soultore . II Isckro 6 ststo preso (ist
gefangen worden ) cksAÜ slirrri . I^o spirito Fell' nonio o clebolo
( schwach) . 61i seo ^li msrs . I kruolii 8u§Ii slberi . I vormi nelle
1)u6e ! Is «le^Ii uoinini . I lilrri ersno IsAsti ( waren zusammengebun-
den ) eon äello (mit ) 8 ^ s ^o . I pssoatovi ^renstono ( fangen ) i jiesoi
nei lirimi o ( oder) nel msre . II poets visns (kommt) 6sl srstello
<1el Oucs . II ^ ackrs 6 sncksto ( ist gegangen ) s testro ( ins Theater)
ool rio s co! eo^ino . I^ o 8osrn ^>o 6ei Isäri . Dor '̂ 6 l' inoliiostro?
I/incliio8tro ssrs ( wird seyn ) nsllo sorittojo . I ! mssstro locks (lobt)
^li 8oo1ari.

II.

I Asvflpolr Ü6V0N0 rigpktto ( sind Achtung schuldig ) üi msestri.

II svrvo ndbiäisos (gehorcht) sl packrone. I solcksti eäriosno (laden)
i fueili . Il psckvons oräino (befahl ) si suo ( seinem) euooo . II poeta
scrivo (schreibt) sllo stam ^ store . I.,

' osie äs (gibt) s^lr osjriti:
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NO , liirra , P3NV , liulirro o forms § »! o . 1 pivä ! , Is braooia , il
vetto s il capo sono parti elel oorpo umano (menschlichen ) . I cspol-
li , ^ liooolr ) ^ AÜ orooolii , il nsso , i ! monto , il collo , i öonti 1s
lalidra 8ono psr !i <lol ospo . II polmons , Io atomsco , il ouors , il
«» NAU6 , Io lruZolls ec! Il oervello sono psrti intoriori ( innere ) «lsl
eorpo umsno . II Aoinito , la mano , ls Zits , il poliao ost il po ^ no
son parti klel lirsoeio , « Z il Ainoooliio , Io stineo ( Schienbein ) , il
eslcsAno e 1e Zita Zol pioäo 8ono ^ oolls ( jene) Zol pieclo . O' snivro
Zoll ' smioo o l ' oilio «lei nomioo . 0 ' orio o il paZr o Zol virio ( La¬
ster ) . Oo spoceliio ponZo ( hängt ) sl rnuro ( Mauer , Wand ) , t^ oe «1o
( dieses) Zonsro o pol loAatoro , o c^oello ( jenes ) Zsts (gebet) al li-
lirsjo . II lrecco Zoll ' avvoltojo o curvo (krumm) . Dos alsni lianna
xreso ^ uol dos (urioso ( wüthenden ) .

Höfliche
8i pno entrsrs?
Olli 6 ? ^ mioi liuoni . ^ vsnti,
6lis 0083 oomsnZs , Li^nore?
ko8so servirls in ^ ualoko oosa?
In olrs Losa posso sorvirla?
Olii oorosts?
Olis eoss volots?
Hosti sorvita , LiAnore.
VonF3 oder vsZs Zontro.
VsnA3 oder ^3 <ls> ( uori.
Von ^ a oder vscls 8 oprs.
Ven ^a oder 'raZs ela dasso.
V«NA3 Zi ^ U3.
Vscls <li la.
Loooini 3' 8voi comanZi.
llosti sorvita cli sopra.
Iloati servita 63 l) S880 .
Rosli sorvita in 83I3.
llesti sorvits Zi ^ ua.
Li compiaeeis <li voniro con ine.
8i oornpiaevia Zi passaro nsl ms-

^ srino.
Ilo molto piaoero Zi veZorls.
i>ion lacoia eomxlinisnti , si inotts

il oappello.
8to Ilenissiino cosl.
^ Iloi -3 n .i olrbliAlierete Zi larno

alirottsnto.
Lora Zun ^uo per ulrdiäirls.

I^38oiämo äs parle i cowplimonti.
Huon Aiorno . !

Redensarten.

Darf man eintreten?
Wer ists ? Gute Freunde . Herein.
Was befehlen Sie mein Herr?
Kann ichZhnen in irgend etwas dienen?
Worin kann ich Ihnen dienen?
Wen suchen Sie ?
Was wollen Sie?
Machen Sie sichs bequem , mein Herr.
Kommen oder gehen Sie hinein.
Kommen oder gehen Sie heraus.
Komm ?» oder gehen Sie hinauf.
Kommen oder gehen Sie hinab.
Kommen Sie her.
Gehen Sie dorthin.
Hier bin ich zu Befehle.
Es steht Ihnen frey , hinauf zu gehen.
Belieben Sie hinunter zu gehen.
Belieben Sie in den Saal zu gehen,
Belieben Sie hierher zu gehen.
HabenSiedieGütemit mirzu kommen.
Haben Sie die Güte , ins Magazin

zu gehen.
Mich freut es recht sehr , Sie zu sehen.
Machen Sie keine Complimente , set¬

zen Sie den Hut auf.
So befinde ich mich sehr wohl.
So werden Sie mich zwingen , das¬

selbe zu thun.
Ich werde es also thun , um Ihnen zrz

gehorchen.
Lassen wir die Complimente.
Guten Tag.
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Lea lövsta . a - i - s.
Luons 8ers.
k'elios notts.
Riposi Irene.
Luon appetito.
Luon xro Is Isocia.

ksriments.
Hiou gsprelrlrv , eonis s! äics (elii-

sms ) ^us8to in iislisno?
(^ ue5to si äios ( eliiama ) . . . .
I^s rinArario.

Guten Morgen.
Guten Abend.
Gute Nacht.
Schlafen Sie wohl.
Guten Appetit.
Ich wünsche Ihnen wohl gespeist zu

haben.
GleichfaSs.
Könnten Sie mir nicht sagen , wie

man dieß im Italienischen sagt?
Dieß heißt . . . .
Ich danke Ihnen.

2 . Lrrtion.
Darstellung der Abänderung der weibllHenHaupt-

Wörter.

s) mir Is ( der , die , das)
8 lnAolarv.

Kom . I,a 0Ä8S , das Haus.
Oen . Zella vasa , des Hauses.
Dai . all» vasa , dem Hause.
^ ov. la vasa , das Haus.
Lchlat . Zalla easa , von , aus dem Hause,

nella eass , in dem Hause,
volla easa , mit dem Hause,
per la oaga, für das Haus,
kulla oasa , auf dem Hause,
tralla vasa, zwischen dem Hause,
rralla oasa , unter dem Hause.

k ) mit I' ( der,
lVom . 1, 'änlms , die Seele.
Oen . Zell' änlina , der Seele.
Dat . all ' änlina , der Seele.
^ vv . l ' änlma , die Seele.
Ziblat .äall ' änlina , von , aus der Seele,

nell ' änlina , in der Seele,
voll ' änlina , mit der Seele,
per l 'änlma , für die Seele,
sull ' änlina , auf der Seele,
lrall ' änlina , zwischen der Seele,
lrall ' änlina , unter der Seele.

kIura 1 « .
I,e eass , die Häuser.
Zells eass , der Häuser,
alle ease , den Häusern,
le 6Ä8v , die Häuser.
Zolle oa86 , von , aus den Häuser » ,
nelle vase , in den Häusern,
volle VÄ86 , mit den Häusern,
perle vase , für die Häuser,
kully VL8« , auf den Häusern,
frallo 6L86, zwischen den Häusern,
rralls oa36 , unter den Häusern.

die, das ) .
Le änlme , die Seelen.
Zelle online , der Seelen,
alle änlme , den Seelen,
le änlme , die Seelen.
Zalls änlme , von , aus den Seele » ,
nelle änline , in den Seelen,
per le änline , für die Seelen,
solle änline , auf den Seelen,
volle änline , mit den Seelen,
lralle änline , zwischen den Seelen,
rralls änline , unter den Seelen.

Hauptwörter zur mündlichen und schriftlichen Uebung.

1 ,̂3 msärs , die Mutter,
Ich, si^ iis. die Tochter,
1u sorulk , die Schwester,
ia raxaLLS , das Mädchen,
1s ziovins , das Mädchen,

s.
la Lis , die Muhme ( Tante ) ,
1s 6UA1N3 , die Base,
1a nipots , die Nichte , Enkelinn ,
1a äonna , die Frau,
la mv §1!e , das Weib , die Frau,
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